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Bundesgesetzblatt Jahrgang 2000 Teil I Nr. 49, ausgegeben zu Bonn am 17. November 2000

Zweite Verordnung zur Änderung der Luftverkehrs-Ordnung und der Luftverkehrs-Zulassungs-Ordnung
Vom 28. Oktober 2000 Auf Grund des § 32 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1, Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 des Luftverkehrsgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 27. März 1999 (BGBl. I S. 550) in Verbindung mit Artikel 56 des Zuständigkeitsanpassungs-Gesetzes vom 18. März 1975 (BGBl. I S. 705) und dem Organisationserlass vom 27. Oktober 1998 (BGBl. I S. 3288) verordnet das Bundesministerium für Verkehr, Bau- und Wohnungswesen: Artikel 1 Die Luftverkehrs-Ordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 27. März 1999 (BGBl. I S. 580), zuletzt geändert durch die Verordnung vom 16. März 2000 (BGBl. I S. 232), wird wie folgt geändert: 1. In § 31 Abs. 1 Satz 1 wird das Wort ,,zivilen" gestrichen. 2. Die Anlage 5 (zu § 4 Abs. 2 bis 4, § 26 Abs. 1, § 26a Abs. 2 und § 28 Abs. 1 und 2 LuftVO) wird wie folgt geändert: Bei den Klassen E, F und G werden jeweils in der Spalte ,,Flugverkehrskontrollfreigabe" nach den Wörtern ,,nicht erforderlich" ein Komma und die Wörter ,,ausgenommen Flüge nach Sichtflugregeln bei Nacht, soweit sie über die Umgebung des Flugplatzes hinausführen" angefügt. Artikel 2 Die Luftverkehrs-Zulassungs-Ordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 27. März 1999 (BGBl. I S. 610), geändert durch Artikel 2 der Verordnung vom 4. Februar 2000 (BGBl. I S. 98), wird wie folgt geändert: 1. § 108 Nr. 3 und 10 wird gestrichen. 2. Im Abschnitt 5.1 der Anlage 2 (zu § 32 Abs. 1 Nr. 5) wird die Angabe ,,§ 18a" durch die Angabe ,,§ 14" ersetzt. Artikel 3 Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung in Kraft.

Berlin, den 28. Oktober 2000 Der Bundesminister für Verkehr, Bau- und Wohnungswesen Reinhard Klimmt




